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Sicherheitseinweisung Nachtfahrt 
Reise Nr.    
 

Das Protokoll ist von jedem Crewmitglied vor dem Auslaufen zu unterzeichnen. Dies 
entfällt, wenn die Einweisung im Logbuch nachgewiesen wird und in diesem durch die 
Crewmitglieder bestätigt wurde. 

Vor der Einweisung bestehende Handicaps (z.B. Nichtschwimmer, körperliche 
Einschränkungen, Sehschwächen usw.) prüfen um dies bei der Aufgabenverteilung 
berücksichtigen zu können. 

 

Kommunikations-und Navigationsinstrumente 

 Funk auf Empfang, Kanal 16, evtl. 69 oder 72 
 GPS, Radar und - falls vorhanden - AIS nutzen 
 

Navigation 

 mit Fahrtroute vertraut machen und gefährliche Untiefen lokalisieren 
 Kennungen und Positionen von Leuchtfeuern notieren 
 Position laufend überprüfen, Koppeln 
 

Lichterführung 

 Positionslichter einschalten 
 zusätzlich Topplicht bei Fahrt unter Maschine 
 bei Bedarf Ankerlicht 
 

Zusätzliche Ausrüstung an Deck 

 Handleuchte oder Suchscheinwerfer 
 

An Deck 

 Regelmäßige Segelkontrolle 
 Motor startbereit 
 Cockpit nur mit eingepickter Lifeline verlassen (Rudergänger auch im 

Cockpit eingepickt!) 
 Regelmäßiger und konzentrierter Ausguck 
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Anweisungen an Wachen 

 Gesichtete Schiffe fortlaufend peilen, bei stehender Peilung rechtzeitig 
Ausweichmanöver einleiten 

 Art des Schiffes und Fahrtrichtung ermitteln. Bei rascher Annäherung: 
Sofort Meldung an Skipper 

 Wachübergabe mit vollständigem Logbucheinträgen und Koppelort auf 
der Karte. 

 Weitergabe wichtiger Informationen (Kurse, Verkehr, Wetter, Zustand 
Ausrüstung, aufgetretene Mängel, Kraftstoffvorrat usw.) 

 Folgewache rechtzeitig wecken 
 Wachen werden pünktlich angetreten. Abweichungen nur in Absprache 

mit dem Skipper 
 Bei Windverstärkungen auf über 5 Bft-Meldung an Skipper (falls dieser 

nichts Anderes angeordnet hat) 
 Bei Unklarheiten: Skipper wecken! 
 

Persönliche Ausrüstung 

 Bekleidung nach Witterung wählen 
 Schwimmwesten tragen ist Pflicht 
 Wasserdichte Taschenlampe mitführen 
 Evtl. Signalstifte oder Blitzleuchten mitführen 
 

Verpflegung 

 Getränke und Zwischenmahlzeiten bereitstellen 
 
 
 
 

Ort I Datum  

Namen und Unterschriften der eingewiesenen Crewmitglieder 


